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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Bau- und Werkausschuss       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 27.09.2006 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1  21.06.2006      

2        

3        

 
Betreff 
Hardhöhe U-Bahn – Park & Ride - Platz  
Beschluss der Vorplanung 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
15.09.2006 

Anlagen  
Pläne, Folien  

 
Beschlussvorschlag 
Der Vortrag des Baureferenten diente zur Kenntnis. 
 
Der Plan Hardhöhe U-Bahn Park & Ride - Platz Variante mit / ohne Bäume Nr. 0849 SpA im 
September 2006 wird als Vorplanung beschlossen. 
 

 
Sachverhalt 
Im Umfeld der zukünftigen U-Bahn Haltestelle Komotauer Straße soll auch der anschließende 
Bereich umgestaltet und ein Park & Ride - Platz errichtet werden.  
 
Der Plan wurde in der Stadtzeitung vom 19. Juli 2006 veröffentlicht und hing in der Zeit vom 
20.07.2006 – 09.08.2006 im Stadtplanungsamt aus. In dieser Zeit konnten Anregungen und 
Bedenken geäußert werden.  
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Im Wesentlichen wurden zu drei Punkten Anregungen und Bedenken geäußert: 
 
Parkregelungen:  
Es besteht ein starkes Interesse an einer Bewohnerparkregelung in der Umgebung 
einschließlich Keplerstraße.  
Im nächsten Jahr soll eine Bewohnerparkregelung eingeführt werden. Die eingegangenen 
Bedenken und Anregungen wurden deshalb an das Straßenverkehrsamt weitergeleitet. 
 
Radverkehr:  
Die gemeinsamen Geh- und Radwege werden abgelehnt. Bevorzugt werden Radfahrstreifen 
analog der Hardstraße oder zumindest Lösungen, die es schnellen und sicheren 
Radfahrerinnen und Radfahrern ermöglichen, die Fahrbahn mitzubenutzen.  
Da nur über den Park & Ride – Platz abgestimmt wird, kann die Änderung zurückgestellt 
werden. Grundsätzlich ist es möglich, die entsprechenden Gehwege mit „Radfahren frei zu 
beschildern. Damit können schnelle und sichere Radfahrerinnen und Radfahrer die Fahrbahn 
benutzen.  
 
Sommerfest bzw. begrünter Park & Ride – Platz:  
Das große Bierzelt wird aus verschiedenen Gründen (Lärm, Einheitsmusik) abgelehnt. 
Gewünscht wird eine Begrünung des Park & Ride – Platzes. Das Sommerfest könnte analog 
des Kirchweihbetriebes auf der „Kleinen Freiheit“ mit mehreren kleineren Buden etc. betrieben 
werden.    
 
 
Gleichzeitig wurde vom Tiefbauamt mitgeteilt, dass nur Haushaltsmittel für die Anlage des Park 
& Ride - Platzes vorhanden sind.   
 
Von der Verwaltung wurde auf Grund der o.g. Anregungen ein Alternativplan mit begrüntem 
Park & Ride - Platz entwickelt. Ein Teil des vorhandenen Baumbestandes könnte damit erhalten 
bleiben. Allerdings ist es eine politische Entscheidung, ob das Sommerfest auf der Hardhöhe 
wie in der vergangenen Form mit einem großen Bierzelt beibehalten werden soll.  
 
Da gemäß Auskunft unseres Tiefbauamtes für den Umbau des Anschlussbereiches an die 
umgestaltete Komotauer Straße keine Haushaltsmittel bereit stehen, soll nur die Gestaltung des 
Park & Ride - Platzes (Variante mit oder ohne Bäume) als Vorplanung beschlossen werden.  
 
 
Zur Information liegt ein Plan bei, wie die Anschlussbereiche aussehen könnten, wenn sie 
umgestaltet würden. Ebenfalls in einem Plan dargestellt ist ein Markierungsvorschlag. 
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Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten ? €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 X nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:  X TfA, ...  

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    BvA 

 
   Fürth, 15.09.2006 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herney 

Tel.:  
974 - 3335 

 
 


